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Dem Ackerfelde ſind die mit landwirthſchaftlichen Früchten beſtandenend Theile der Reut⸗

berge und des Hackwaldes zugerechnet ; dieſe Wechſelflächen boten nach der Nutzungsweiſe im

Jahre 1889 das folgende Bild :

Reutberge Hackwald zuſammen

es gab im Ganzen : %55 200 ha 3320 ha. 59220 ha eoder
bayon waren > ~ i 8500 -p 350 „ 3 850 „ 5 als Acker genutzt ,

24 450 „ — 24 450 „ m Akhi i AIDE din

1090 „ K 1090 L8 „ Wieſe „

19 710 „ 2 960 „ 22670 „ 38,3 mit Holz beſtanden ,

7150 , Go 7160 » 12,1 ungenutzt .

Von dem als Acker genutzten und beim landw . Gelände einbegriffenen Theile dieſer Flächen

waren beſtellt mit Winterroggen 2190 ha , mit Sommerroggen 280 ha , mit Hafer 610 ha , mit

Kartoffeln 590 ha , mit Buchweizen 110 ha , mit ſonſtigen Früchten 70 ha . Nach den obigen An⸗

gaben waren von den Reutbergen 6 , 9% als Ackerfeld , 1,9 alg Wiefe , 43,7 Oo als Weide gez

nut , 35,3 g mit Holz beſtanden und 12,8 ungenutzt , während vom Hackwald 10 , 0h mit

Feldfrudt angebaut und 89,4 fy mit Holz beſtanden waren .

Die geſammte landwirthſchaftliche Fläche

1865/88 1888 1889

ha ha ha

Deana aa tanata podar tih gaa Ta MERES PERA 885 300 885 500 8836 400

davon war nicht angebauter Acktu . 28 940 24 200 23790
Wenn zu den übrig bleibenden sos e e i e 806 360 811 300 812 610

ver größte Theil der nicht úber Sommer bearbeiteten Brache

( 4000 ha ) mit 3000 ha als beweidet , folglich landw . genützt er⸗

achtet wird und diefe Flade nebſt den beweideten Neutbrgen zuz .

ſammen in runder Zahl mitt . . . 28000 27 500 27 500

hinzugerechnet werten , ſo ergiebt ſich die geſammte landwirth⸗
ſchaftliche Ertrags - oder Nutzungsfläche zu 834 360 838 800 840 140

Läßt man die Weiden , die Gras⸗ und Obſtgärten und den Kaſtanienwald außer Betracht ,

ſo bleibt als Fläche , welche eine landwirthſchaftliche Erndte im engeren Sinne trägt ,

1865/88 1888 1889

ha ha ha

( angebauter Acker, Wieſe , Reblandt : : e o 755 390 762 260 763 610

und unter Zuſchlag der Nachfrüchte mit . 70 390 64370 69 620

alg landwirthſchaftliche Erndtefläche im engeren

Sinne Oie DEIRI A . EECO RISS Yh 825 780 826 630 833 230

Auf dieſe letztere Fläche bezieht ſich die auf Seite 76/77 enthaltene Hauptüberſicht über die

Flächen und Erträge der Kulturgruppen für ſämmtliche Erhebungsjahre .

2. Die Erndte .

Der Erndteausfall des Jahres 1889 war im Ganzen kein günſtiger ; nach den allgemeinen

Erndteberichten ( Nr . 1 S . Iff . dieſes Jahrgangs der Mittheilungen ) erreichte derſelbe nur die

Stufe 4,7 , blieb alſo hinter dem 25jährigen zu 4 „ berechneten Durchſchnitt zurück; nach den

weiterhin folgenden Werthziffern geſtaltet ſich das Ergebniß aber noch weniger günſtig .

Für die einzelnen hauptſächlichen Fruchtarten war die relative Ergiebigkeit oder der

mittlere Ertrag vom ha im Jahre 1889 , verglichen mit dem Durchſchnitt der Erhebungszeit :
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1865/89 1889 größer 186/89 1889 geringer
100 kg um 0/% 100 kg um y

RUA E E ER E Oa 44,4 + 18,8 REE SAATES L8 98 —14,8
Luzernke 486,0 474 + 30 Spl e aatan a 109 16/4
Eſparſette . . ui O28,6 293 - + 28 WURI . a vigt OY 10,1 —3,8
aE l5½ lht Dt Wintermiſchfrüchte . . 11,6 10,6 —858
510 e 8,3 10,4 + 25,3 PTE T E S LAN 1156 — 875
a Kan A AE AE E DR T E 4,7
Sinde - brg aN 1,6 1,9 18,7 | Sommermiſchfrüchte . 10,0 8,7 — 13,0
Cichorien . . . 155 197 ＋ 27u Hiülſenftüchtt . . 35,8 81 — 80
Zuckerrüben . . . 200 227 J4 13,5 RIE EAETA i DON TELNI L2 irihrrrhG .
Runkelrüben . . 184 188 ＋2,2 KANDE : ie iTA 79,4 754 — 50
Stoppelrüben . . 59,7 Ghai hute

Pe
phar Ei mg 8,0 f 2808

LE a ENTAO 45,7 6,5
|

ANTANTES Mni NERIS 148 — 18,7
Rae a e EDA SNE a G0: RRT RE oi TRA 25,4 60 — 76,4
Oinb A , CR AAE EEIe: 6L Eae UNSEEN E Ni 180: —22,7

Die abſolute Ergiebigkeit oder der geerndete Geſammtertrag der einzelnen hauptſäch⸗
lichen Kulturen des J . 1889 war im Vergleich zum 25jährigen Durchſchnitt:

1865/89 1889 größer | 1865/89 . 1889 geringer
100 kg 100 kg um 100 kg um % 100 kg 100. kg um 100 kg um %

Hafer . . . 618100 661600 + 43500 + 7,0 Weizen . . . 411800 374700 — 37100 — 9,0
Klee . . 1870700 2090620 + 219920 + 11,8 Spel} . . 967400 686100 — 281300 —29,1
Cugerne . . 874200 994000 + 119800 + 18,7 Roggen . . 450500 439700 — 10800 — 2,4
Eſparſette . . 308900 815000 + 6100 + 20 | Wintermiſchfr . 248700 238100 — 10600 — 4,3
Hopfen . . . 19300 34300 ＋ 15000 ＋ 77,7 | Gerſte . . . 762200 676300 — 85900 —11,3
Cichorien . . 314400 480000 ＋ 165600 - 52,7 Sommermiſchfr 99900 73470 — 26430 —26,5
Tabak . . . 108600 114030 +- 5486 + 5,0 | Mais . 38200 26680 — 11520 —30,2
Runkelrüben 4221500 5188200 ＋ 966700 +- 22,9 | Hülſenfrüchte . 27200 18610 — 8590 — 81,6
Stoppelrüben 3017700 3038400 +- 20700

-ka

}

}

+ 0,7 | Kartoffeln . . 6717000 6499000 — 218000 — 8,2
900700 ＋ 11½ ] Repßs . . . 37900 16200 — 21700 —57,3Wieſen . . 8221300 9122000 - +

Seu 5712800 6806000 - + 598700 + 10,4| Sanf . . . 15800 8360 — 7440 —471
Dihnd . . 2509000 2816000 ＋. 307000 4 122 Fluchs . . . 1430 980 — 450 —315

Zuckerrüben . 374900 272200 — 102700 —27,4
Kraut . . . 880500 256000 — 74500 —22,5
Wein . . 549100 129270 —419830 —76,5
Stroh . . . 5482300 4962010 — 520290 — 9,5
Obſt . . . 1058110 151320 — 906790 —85,7

Die Verſchiedenheiten des Prozentſatzes bei einzelnen Fruchtarten in den beiden Ueberſichten
hängt mit Veränderungen in der Ausdehnung des Anbaues zuſammen .

Um die Bedeutung der Erndteerträge der einzelnen Jahre gleichmäßig und vergleichbar aus —

zudrücken , wurden ſchon vor längerer Zeit den Erträgen der größeren Kultur - und Fruchtgruppen
feſte,den Durchſchnittspreiſen der damaligen Periode des ſiebenten Jahrzehnts , entſprechende
Geldwerthe beigelegt und darnach die E rndtewerthe berechnet. Im Allgemeinen haben die Preiſe
ſeither ſich nicht ſo ſehr verändert , daß die nach den Preiſen jener Beit fih ergebenden Erndtewerthe
von den wirklichen Erndtewerthen der Gegenwart erheblich abwichen , namentlich wenn man auch
bie Ausgleichungen zwiſchen den gefallenen und den geſtiegenen Werthen in Betracht zieht . Es bleibt

darnach eine annähernde Vergleichbarkeit der ſo erlangten Werthe zuläſſig , in derBedeutung ſowohl
von wirklichen Geldwerthen der Erndten , als von einem Ausdrucke des landwirthſchaftlichen Ertrags⸗
werthes . Es ſind deßhalb auch die Erndtewerthe für 1889 uach den früher angenommenen Preiſen
berechnet worden : der einfache Zentner zu 50 kg Körner und Hülſenfrüchte 6 fl , Stroh und
Kartoffeln 1 fl., Heu 1 fl. 30 kr. , Futterrüben 24 kr. , Oelſamen 10 fl , Tabak 15 fl., Hopfen

11
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und Hanf 50 fl., Flachs 60 fl. , Cichorien und Zuckerrüben 36 kr. , Kraut 2 fl . Obſt 3fl .

und der Hektoliter Wein 12 J½ fl. Die derart berechneten Erndtewerthe ſind die folgenden :

Durchſchnitts⸗ Werth der Durchſchnitts⸗ Werth der

werth der Erndte Unterſchied Ea der Erndte Unterſchied

Er i Erndte v

Ente von 1889 in 1865½0 von 1830 in

in 1000 in 1000 4 1000 % o in 1000 „4 in 1000 M 1000 M "h

Körner⸗ und
Oelgewächſe 1 500 650 — 650 — 56,7

Hülſenfrüchte . 76100 67 200 8 900 — 11 ,
| Cichorien . 650 990 340 ＋ 52,3

Stroh . . . 19 000 17 000 2 000 —10,5 | Zuckerrüben . 770 560. — 210 > 27,3

Kartoffen . . 23 000 22 200 800 — 3,5 4 Korbweiden
— *) 20

Heu und Futter 60 400. 67 200 6800 + 11,3 |
Kraut u. Gemüſe 2 300. 1760 — 540 — 23 ,

400 + 13,2 Win . e ar12 000TA 810 =. OLIT
ihai

Futterhackfrüchte . 10 300 11700
+

t
Handeisgewächſe 14 800 15 570 0 AE5j Sbſtt 10900 1560 —9340 — 85,7

und zwar: Tabak 5 580 5840 260. 4,7 Weidegang und

Hanf . 2 700 1430 — 1270 4 % Sonſtiges . . 7000 7000 —

Flags 300 200 — 100 —33,3 naa a
a -

Hopfen . 3 300 58680 ＋ 2580 + 78,2 | im Ganzen 235 800 214000 — 21 800 = 9,2

Der gejammte Werth der Erndte von 1889 beträgt hiernach 214 Millionen Mark und

bleibt hiernach hinter dem Durchſchnittswerth der Erndten der 25 Erhebungsjahre um 21,8

Millionen Mark oder um 9,2 / zurück.

Die Erndtewerthe der einzelnen Beobachtungsjahre und bie fih daraus ergebenden durd -

ſchnittlichen Werthe des Ertrags von einem Hektar landwirthſchaftlicher Fläͤche ſind in folgender

Ueberſicht vergleichend zuſammengeſtellt:

fit des über
ober unter hs g "j, de? iiberoder unter

tags,
AIGEe Durch⸗ Durchſchnitt werth t , Durch⸗ Durchſchnitt werth

in Mill. i š vom ha in Mill. : „ vom ha

ſchnitts um Mill . AM ll A M ſchnitts um Mill. 4 o A

1865 255,5 10853 - + 19,7 +- ; 8 807 | 1878 246,2 1044 P t044 44 295

1866 246,6 1046 4410,8 + 4,6 296 ‘| 1879 219,7 93i —16,1 — 6,9 263

1867 249,3 105 , ½ 13/5 T＋ 5 , 299 | 1880 232,7 987 osgoi —. 1,3 :878

1868 268,1 113,7 ＋½ 32,3 ＋T 13,7 822 | 1881 227,4 96,4 — 84 — 3,6 271

1869 246,8 104,7 e EU T 296 | 1882 214,8 90,8. — 215 — 91 255

1870 281,3 98,1 — 4,5 — 1,59 278 1883 256,1 1086 + 20,3 + 8,6 305

1871 223,4 94 ) 02,4 — 5,3 268 | 1884 2483,8 103 , ＋ 80 + 8,4 291

a 222,4 94,3 —13,4 — 5,7 A 1885 264,8 112,23; o 290 +. 12,3 : : 816

873 208,6 88,5 m 27,2 — 11,5 50 1886 248,9 1056 4 13 E

OEP 9 7 Ss 15 „1 ＋ 5,0 298

1874 2562 158, ) 4 20%½ 4 6/½ 307
1887 2226 94 , —15½ — 5 % 266

1875 261,4 110,9 : - . 25,6 + 10,9 313 | 1888 232,9 98s — 29 — 12 279

1876 193,4 82,0 — 42,2 — 18,0 232 1889 214,0 90,8 — 218 — 92 256

1877 209,2 88,7 —26,6 —1173 251 Durchſchnitt 235,8 100,0 — — 282

Das Jahr 1889 nimmt in der Reihe der 25 Beobachtungsjahre die viertletzte Stelle ein

nur in den Jahren 1873 , 1876 und 1877 war der Ausfall der Geſammterndte geringer . Dabei

blieb deren Werth um 21,8 Millionen Mart oder um 9,2 %% hinter dem durchſchnittlichen Erndte⸗

werthe zurück.

#). Croft feit 1886, erhoben.

Karlsruhe . — Druck der Chr . Fr . M ültcrſchenHofbuchtruckerei .
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